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0 Unterlagen, Anlagen

UNTERLAGEN

U 1 Auftrag zur Erstellung eines Geotechnischen Berichtes, 
INROS LACKNER SE, Schwerin

18.12.2024

U 2 �bersichtslageplan, M 1 : 1000, 
Vermessungsb�ro Gudat, Schwerin; Stand: 30.03.2023

03.12.2024

U 3 Angaben zum Bauvorhaben,
(Herr O. Albrecht,INROS LACKNER SE, Schwerin

03.12.2024

U 4 h�henm��ige Angaben, Vermessungsb�ro Gudat, Schwerin
Stand: 06.12.2024

18.01.2025

U 5 Landesamt f�r Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-
Vorpommern: Kartenportal Umwelt Mecklenburg-Vorpommern

02.2025

U 6 Ergebnisse von vier Rammkernsondierungen, Ausf�hrung IGU mbH 13.02.2025

ANLAGEN

A 1 �bersichtsplan, Ma�stab 1 : 5 000 (1 Blatt)
A 2.1 Lageplan der Aufschl�sse, Ma�stab 1 : 1000 (1 Blatt)
A 2.2 Baugrund-Prinzipschnitt (1 Blatt)
A 3.1 - 3.4 Bohrprofile (4 Blatt)
A 4.1 Laborprotokoll - Kornverteilungskurven (1 Blatt)
A 4.2 Laborprotokoll - Bestimmung der Wassergehalte (1 Blatt)
A 4.3 Laborprotokoll - Bestimmung der organischen Bestandteile / Gl�hverlust (1 Blatt)
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1 Vorbemerkung

In Schwerin OT Mue� ist im Rahmen der geplanten Wohnbebauung„ Consrader Weg / 
Nedderfeldsche Wiesen“ die Errichtung eines Eigenheimkomplexes vorgesehen. 
Das Vorhaben wird geplant vom Ingenieurb�ro INROS LACKNER SE aus Schwerin.
F�r die Erschlie�ungsplanung werden Aussagen hinsichtlich der Baugrundschichtung, der 
Grundwasserst�nde sowie zur Frostsicherheit und Wasserdurchl�ssigkeit der B�den ben�tigt. 
Die IGU mbH wurde mit der Erarbeitung eines Geotechnischen Berichtes zum Stra�en- und 
Kanalbau sowie Versickerungsf�higkeit beauftragt.
Erdstatische Berechnungen sowie Untersuchungen von Wasser und Boden hinsichtlich 
m�glicher Kontaminationen sind nicht Gegenstand dieser Ausarbeitung.

2 Bauvorhaben

Das k�nftige Wohngebiet soll erschlossen werden. Das Untersuchungsgebiet besitzt eine 
Grundfl�che von etwa 70 m x 150 m. Angaben zum Stra�enausbau und zu Verlegetiefen der 
Kan�le liegen gegenw�rtig noch nicht vor. 
Das geplante Bauvorhaben wird in die geotechnische Kategorie - GK 1- eingestuft.

3 Untersuchungsprogramm

3.1 BodenaufschlÄsse / Probenahme / Vermessung

Zur Erkundung der Baugrundschichtung im Bebauungsgebiet war die Ausf�hrung von 
vier Rammkernsondierungen (BS) mit Bohrtiefen von 7,00 m unter GOK vorgesehen. 
Die lagem��ige Festlegung der Bohrpunkte erfolgte durch den AG. 
Als H�henbezugspunkt wurde ein Messpunkt auf dem Consrader Weg gew�hlt, dessen H�he 
mit 42,91 m DHHN2016 aus /U4/ bekannt ist. 

Tabelle 1 Lage und Tiefe der Sondierungen

Aufschluss BS 1 BS 2 BS 3 BS 4

H�he Ansatzpunkt in m NHN 42,00 41,20 40,50 38,75

Endtiefe in m BS [m] 7,00 7,00 7,00 7,00

Die Lage der Aufschlusspunkte und des H�henbezuges sind im Lageplan der Anlage 2.1 
eingetragen. Die Bohrprofile sind als Anlage 3 ff. beigef�gt und in Anlage 2.2 ff. zu einem 
Baugrund-Prinzipschnitt zusammengefasst. Aus den Sondierungen erfolgte bei jedem 
Schichtwechsel bzw. je lfdm. eine Entnahme von gest�rten Bodenproben. 
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3.2 Laboruntersuchungen - Boden

Im Labor wurden die entnommenen Bodenproben miteinander verglichen und �hnliche 
Bodenproben unter einer willk�rlich gew�hlten Nummer zusammengefasst. An repr�sentativen 
Proben wurden folgende bodenmechanische Laborversuche ausgef�hrt.

Tabelle 2 Laborversuche

Laborversuch Norm Anzahl Anlage

Korngr��enverteilung DIN 18 123 5 x 4.1

Bestimmung des Wassergehaltes DIN 18 121 3 x 4.2

Bestimmung der organischen Bestandteile DIN 18 128 1 x 4.3

Protokolle der bodenmechanischen Laborversuche sind als Anlage 4 ff. beigef�gt.

3.3 Chemische Laboruntersuchungen Boden

Analysen wurden in dieser Untersuchungsphase nicht beauftragt.

4 BaugrundverhÅltnisse

4.1 Morphologie, Bebauung, Nutzung

Das Untersuchungsgebiet befindet sich in Schwerin im Ortsteil Mue�. 
Die Reliefform ist als Ebene zu bezeichnen, insgesamt mit einem Gef�lle in s�d�stliche 
Richtung. 
Westlich vom geplanten Neubaugebiet verl�uft der Consrader Weg.
Am Ostrand der Untersuchungsfl�che befindet sich eine B�schung zum Niederungsbereich 
des St�rkanals. 
Das Gel�ndeniveau liegt nach den Bohrpunkteinmessungen (Tab. 1) zwischen 
BS 1 und BS 3 (42,00 m - 40,50 m DHHN2016), so dass H�henunterschiede bis ca. 1,50 m 
existieren. 
Der Bohrpunkt BS 4 liegt ca. 3,25 m (38,75 m DHHN2016) tiefer als die Bebauungsfl�che bei 
BS 1.
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4.2 Baugrundschichtung

Die Baugrundschichtung ist bis in einen Tiefenbereich von 2,70 m unter GOK nicht einheitlich. 
Der tiefere Untergrund ist einheitlich und besteht �berwiegend aus rolligen B�den.
Es ist folgende generelle Schichtung vorhanden:

 Auff�llung, sandig, schluffig, kiesig / Oberboden Schicht  oder  �ber
 organische Ablagerungen (Torf, Mudde bei BS 4) Schicht  �ber
 Geschiebelehm /-mergel Schicht  �ber / mit
 Sand, stark schluffig bis Schluff, feinsandig Schicht a �ber
 Sand, schwach schluffig bis enggestuft Schicht  �ber
 Schluff, feinsandig (nur BS 4) Schicht b

 Schicht  / Auff�llung, sandig, stark schluffig, organisch mit Fremdbestandteilen

In der BS 3 wurden sandig – schluffige Auff�llungen () , teils schwach organisch bis 0,60 m 
unter GOK erkundet. 
Ab einer Tiefe von 0,60 m bis 0,80 m unter GOK wurde eine sandig - schluffige, schwach 
kiesige Auff�llung (Schicht ) nachgewiesen. Diese enth�lt Fremdbestandteile in Form von 
Ziegelresten.

 Schicht  / Oberboden, sandig, schluffig, schwach organisch

In den Bohrsondierungen BS 1, BS 2 und BS 4 wurden an der Oberfl�che Oberb�den () mit 
Schichtm�chtigkeiten von 0,60 m (BS 4) bis 0,65 m (BS 1) angetroffen.
Nur in der BS 3 wurde der Oberboden (, 0,60 m) von sandig - schluffigen Auff�llungen der 
Schicht  �berlagert. 

 Schicht  / organische Ablagerungen (Torf, Mudde)

Organische Ablagerungen als Torf / Mudde  wurden in der BS 4 in einem Tiefenbereich von 
0,60 m bis 1,95 unter GOK erbohrt.

Hinweis: Der Bereich der BS 4 ist als eine Baugrundschw�chezone zu betrachten.

 Schicht  / Geschiebelehm / -mergel

Bindige Ablagerungen der Schicht , auftretend als Geschiebelehm / -mergel, wurden in 
unterschiedlichen Tiefen bei der BS 1, BS 2 und BS 3 registriert.
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 Schicht  / Sand, stark schluffig bzw. Schluff, feinsandig

Sandig – schluffige Ablagerungen der Schicht  wurden in unterschiedlichen Tiefen in allen 
Bohrsondierungen (BS 1 bis BS 4) nachgewiesen.

 Schicht  / Sand, schwach schluffig bis enggestuft / intermittierend

In Bohrsondierungen BS 1 bis BS 4 wurden unterhalb der Schicht  bis zur jeweiligen 
Endtiefe von 7,00 m unter GOK schwach schluffige bis enggestufte Sande () angetroffen. In 
der BS 4 wurde die UK der sandigen B�den in einer Tiefe von 5,80 m festgestellt.

4.3 GrundwasserverhÅltnisse

Nach Sondierende wurden im erkundeten Tiefenbereich folgende Wasserst�nde ermittelt:

Tabelle 3 Wasserstand

Aufschluss BS 1 BS 2 BS 3 BS 4

H�henniveau GOK [m NHN] 42,00 41,20 40,50 38,75

Wasserstand unter GOK [m] - 3,30 - 2,60 - 2,30 - 0,80

Wasserstand [m NHN] - 38,70 - 38,60 - 38,20 - 37,95

Bei den angetroffenen Wasserst�nden handelt es sich um einen zusammenh�ngenden 
Grundwasserhorizont in den Sanden der Schicht , der jahreszeitlich und �berj�hrig bedingt 
schwanken kann. 
Am Standort stehen sowohl wasserdurchl�ssige Sande () als auch nur schwach bis sehr 
schwach wasserdurchl�ssige und damit wasserstauend wirkende Geschiebeb�den ( und ) 
an. 
In eingeschalteten Sandb�ndern kann sich innerhalb bindiger Horizonte ein Schichtwasser-
spiegel ausbilden. Oberhalb bindiger Schichten ist, vor allem nach starken Niederschl�gen, 
mit dem Auftreten von Stauwasser bis zur GOK zu rechnen.
Unterhalb bindiger bzw. organischer B�den (hier Schicht  und ) kann der Wasserspiegel 
gespannt sein (BS 2, BS 3 und BS 4).

Derzeit ist von etwa mittleren Wasserst�nden auszugehen. Es wird abgesch�tzt, dass in 
ung�nstiger Jahreszeit um 0,80 m h�here Wasserst�nde (HGW), entsprechend ~ 39,50 m 
NHN, kurzzeitig m�glich sind. 
Als mittlerer Hochwasserstand (MHGW) kann f�r die Sickeranlage der momentane 
Wasserstand (~ 38,70 m NHN) angesetzt werden.
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5 Ergebnisse der bodenmechanischen Laboruntersuchungen

5.1 Bautechnische Beschreibung der Baugrundschichten

Die in den Sondierungen angetroffenen B�den werden aufgrund ihrer Eigenschaften in 
verschiedene Schichten unterteilt, die in Pl�nen und Profilen mit einer Zahl, z. B. Schicht ,
gekennzeichnet werden. F�r das Untersuchungsgebiet werden sechs unterschiedliche 
Baugrundschichten ausgehalten, die im folgenden n�her beschrieben werden.

Schicht  AuffÉllung, sandig, schluffig, kiesig [SU*] - A

MÅchtigkeit 0,80 m (BS 3)
Petrographie sandig, schluffig, kiesig, teilweise schwach organisch 
Genese strukturgest�rte B�den
Vorkommen in der BS 3
Lagerungsdichte �berwiegend lockere Lagerung
Steine Steine < 200 mm 0 - 15 %
Steine/BlÇcke Steine/Bl�cke > 200 mm 0 - 5 %; gro�e Bl�cke > 600 mm 0 %
Frostempfindlichkeit sehr frostempfindlich, F 3
FÅrbung braun bis dunkelbraun
WasserfÄhrung nicht wasserf�hrend
Besonderheiten im Tiefenbereich von 0,60 m bis 0,80 m unter GOK 

Fremdbestandteile in Form von Ziegelsplittern /-resten

Schicht  Oberboden / Sand, schluffig, schwach organisch OH - SU
MÅchtigkeit 0,60 m (BS 9) bis 0,90 m (BS 3)
Petrographie sandig, schluffig, schwach organisch 
Genese humose Deckschicht, durchwurzelt
Vorkommen alle Aufschl�sse, fl�chendeckend
Lagerungsdichte �berwiegend lockere Lagerung
Steine Steine < 200 mm 0 - 5%
Steine/BlÇcke Steine/Bl�cke > 200 mm 0 - 3 %, 

gro�e Bl�cke > 600 mm 0 - 1 %
Frostempfindlichkeit gering bis sehr frostempfindlich, F 2 - F 3
FÅrbung dunkelbraun
WasserfÄhrung nicht wasserf�hrend
Besonderheiten �berlagert in der BS 3 von Schicht 
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Schicht  Torf / Mudde HN / F

MÅchtigkeit 1,35 m (BS 4) 
Petrographie organische Ablagerungen 
Genese holoz�ne Ablagerungen
Vorkommen unterhalb der Schicht 

bis in einer Tiefe von 1,95 m unter GOK in der BS 4
Konsistenz gepresst / weich
Wassergehalt wn ~ 496,15 % (1,80 m, BS 4) Anlage 4.2
organischer Anteil vGl ~ 73,84 % (1,80 m, BS 4) Anlage 4.3
Frostempfindlichkeit --
FÅrbung schwarz / grau
WasserfÄhrung „nass“
Besonderheiten sehr setzungsempfindlich

Schicht  Geschiebelehm / -mergel SU* - TL

MÅchtigkeit 0,35 m (BS 2) bis 1,20 m (BS 1)
Petrographie Schluff / Sand - Gemisch, schwach tonig
Genese glazigen
Vorkommen in der BS 1, BS 2 und BS 4
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm ca. 30 - 50 M. %
Konsistenz steif, leicht plastisch
Wassergehalt wn ~ 11,80 % (1,85 m, BS 1) – 12,81 % (1,75 m, BS 2) Anlage 4.2
Steine Steine < 200 mm 0 - 30 %
Steine/BlÇcke Steine/Bl�cke > 200 mm 0 - 5 %, gro�e Bl�cke > 600 mm < 1 

%
Frostempfindlichkeit sehr frostempfindlich, F 3
FÅrbung braun bis grau
WasserfÄhrung nicht wasserf�hrend, Schichten- und Stauwasser m�glich
Besonderheiten anf�llig bei dynamischer Anregung, Wassergehalts-

ver�nderungen und �u�eren Witterungseinfl�ssen
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Schicht  Sand, stark schluffig - Schluff, feinsandig SU* - UL

MÅchtigkeit 0,15 m (BS 2) bis > 1,20 m, nicht durchteuft (BS 4)
Petrographie Feinsand, stark schluffig bis Schluff, feinsandig
Genese glazigen
Vorkommen BS 1 bis BS 4
Kornverteilung Fein- bis Mittelsand, schluffig - Schluff, feinsandig

Schluffkorngehalt < 0,063mm ca. 20 - 65 M.%
Anl. 4.1

Lagerungsdichte mitteldicht Bohrfortschritt
Steine / BlÇcke Steine < 200 mm bis 1%, Steine / Bl�cke > 200 mm 0 %
Frostsicherheit F 3
WasserfÄhrung ja, schwach durchl�ssig - durchl�ssig
FÅrbung hellbraun bis hellgrau
Besonderheiten sehr witterungsempfindlich, bei Durchfeuchtung nicht 

verdichtbar
neigt bei Aushub unter Grundwassereinfluss zum Flie�en

Schicht  Sand, schwach schluffig bis enggestuft / 
intermittierend 

SU - SE 
SI

MÅchtigkeit 0,35 m (BS 4) bis > 4,40 m (BS 3), nicht durchteuft
Petrographie Sand, teilweise schwach schluffig bzw. feinkiesig Anl. 4.1
Genese nat�rlich anstehend
Vorkommen in jeder Sondierung unterhalb der Schicht 
Lagerungsdichte locker bis mitteldicht, mit zunehmender Tiefe auch mitteldicht Bohrfortschritt
Steine Steine < 200 mm 0 - 15 %
Steine/BlÇcke Steine/Bl�cke > 200 mm 0 - 5 %; gro�e Bl�cke > 600 mm 0 %
Frostempfindlichkeit gering bis nicht frostempfindlich, F 2 – F 1
FÅrbung hellbraun bis hellgrau
WasserfÄhrung wasserf�hrend ab 37,80 m NHN
Besonderheiten neigt bei Aushub unter Grundwassereinfluss zum Flie�en
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In der folgenden Tabelle sind die oben angef�hrten Baugrundschichten zusammengefasst.

Tabelle 4 Bodengruppen, Bodenklassen

Bo.-
Nr.

Beschreibung 
der 

Schicht

Boden-
gruppe

DIN 18196

Boden-
klasse

DIN 18300

Verdichtungs-
klasse
ZTVA

Frostempfind-
lichkeit
ZTVE

 Auff�llung, sandig, schluffig [SU*] - A 4 -- F 3

 Oberboden OH - SU 2 - 3 -- F 3

 Torf / Mudde HZ - F 2 - 3 -- --

 Geschiebelehm / -mergel SU* - TL 4 V 3 F 3

 Sand, schluffig - Schluff, feinsandig SU* - UL 4 V 2 F 3

 Sand, schwach schluffig bis enggestuft

intermittierend
SU - SE - SI 3 V 1 F 2 - F 1

5.2 DurchlÅssigkeit 

Durchl�ssigkeitsbeiwerte der relevanten Baugrundschichten lassen sich anhand der 
Kornverteilungskurven nach MALLET / PAQUANT sowie von Literaturdaten wie folgt absch�tzen.

Tabelle 5 DurchlÅssigkeitsbeiwerte

Schicht Nr. Bodengruppe DIN 18196 DurchlÅssigkeitsbeiwert k (m/s)

 [SU*] - A --

 OH - SU 1 x 10 -6 - 5 x 10 -6

 HZ - F 1 x 10 - 8 - 1 x 10 -7

 SU* - TL 1 x 10 -9 - 5 x 10 -8

 SU* - UL 5 x 10 -7 - 5 x 10 -6

 SU - SE - SI 1 x 10 -5 - 5 x 10 -4

Es ist zu beachten, dass diese Werte f�r die ges�ttigte Bodenzone gelten. F�r �berschl�gige 
Berechnungen ist in der unges�ttigten Bodenzone nur 50% des k-Wertes ansetzbar.
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5.3 Verwendung der vorhandenen BÇden

Die bautechnischen Wiederverwendungsm�glichkeiten der angetroffenen Baugrundschichten 
in Abh�ngigkeit des Einsatzgebietes sind in der nachfolgenden �bersicht dargestellt.

Tabelle 6 Verwendung der anstehenden BÄden

Nr. DIN 18196 Erdbau
Auff�llungen

StraÇenbau
Planum / Tragschicht

Kanalbau
Gr�ndungssohle / Verf�llung

 [SU*] - A     

 OH - SU     

 HN / F     

 SU* - TL  -   -    -   - 

 SU* - UL  -   -    -   - 

 SU - SE - SI     

 geeignet / ausreichend tragf�hig  bedingt geeignet  nicht geeignet / nicht tragf�hig

5.4 Einteilung in Homogenbereiche

Bez�glich der Erdarbeiten nach DIN 18300 - 2015 erfolgt folgende Einteilung:

Tabelle 7 Homogenbereiche

Schicht Bodengruppe
DIN 18196

Erdbau
DIN 18300 -

2012

Homogenbereich
Erdbau DIN 18300 - 2015

GK 1

Homogenbereich
Verbau DIN 18303 - 2015

GK 1

 [SU*] - A 3 Erd A V 1

 OH - SU 2 - 3 Erd A V 1

 HN / F 2 - 3 Erd B V 2

 SU* - TL 4 Erd C V 3

 SU* - UL 4 Erd C V 3

 SU - SE - SI 3 Erd A V 1
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Im Zuge der weiteren Planung sind die Homogenbereiche in Abstimmung zwischen Planer und 
Baugrundsachverst�ndigem ggf. anzupassen.

Die den Homogenbereichen zuzuordnenden Kennwerte sind nachfolgend zusammengestellt.
 Erdbau (DIN 18300, L�sen / Laden) und Verbau (DIN 18 303)

Tabelle 8 Kennwerte der Homogenbereiche

Kennwerte Homogenbereich
Erd-A / V 1

Homogenbereich
Erd-B / V 2

Homogenbereich
Erd-C / V 3

Schicht-Nr. , ,   ,
orts�bliche Bezeichnung Auff�llung / Oberboden 

geogene Sande
organische 

Ablagerungen
Torf / Mudde

Sand - Schluff, 
Geschiebelehm / -

mergel

Bodengruppe DIN 18196 [SU*] - A, OH, 
SU - SE - SI

HN / F SU* - UL, 
SU* - TL

Korngr��enverteilung siehe A 4.1 () -- siehe A 4.1 ()

Anteil Steine, D < 200mm < 5% < 1% < 30%

Anteil Steine / Bl�cke, D > 200mm < 1% < 0% < 5%

mineralogische Zusammensetzung 
Steine / Bl�cke

n.e n.e n.e

Dichte 1,70 - 1,85 t/m� 1,0 - 1,4 t/m� 1,85 - 2,20 t/m�

undr�nierte Scherfestigkeit n.e. n.e. 50 - 120 kN/m�  ()

Sensivit�t nicht sensitiv -- nicht sensitiv

Wassergehalt -- 100 - 500 %  () 11 - 15 %  ()

Konsistenz / Konsistenzzahl n.e. n.e. steif / 0,65 - 1,00 ()

Plastizit�t / Plastizit�tszahl n.e. n.e. --/ leicht plastisch ()

Durchl�ssigkeit 1 x 10 -6 m/s bis
5 x 10 -4 m/s

1 x 10 -8 m/s bis
1 x 10 -7 m/s

1 x 10 -9 m/s bis
5 x 10 -6 m/s

Lagerungsdichte locker - mitteldicht -- -- / mitteldicht ()
Organischer Anteil < 5% < 30% < 1%

Abrasivit�t kaum abrasiv nicht abrasiv kaum abrasiv -
abrasiv

n.e. = nicht ermittelbar
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6 Zusammenfassende Beurteilung - Bautechnische MaÇnahmen

6.1 Zusammenfassung der Baugrund- und GrundwasserverhÅltnisse

Die Untergrundverh�ltnisse im Verlauf der Erschlie�ungstrassen wurden durch vier Ramm-
kernsondierungen mit Tiefen von 7,00 m unter GOK erkundet. 
Unter den Auff�llungen () und dem Oberboden () stehen �berwiegend rollige 
Ablagerungen der Schicht  an. 
In diesen k�nnen schluffige Sande - sandige Schluffe , auch in gr��eren M�chtigkeiten, 
eingelagert sein.

In der BS 1 wurden bis in eine Tiefe von 1,85 m durchgehend bindige Ablagerungen der 
Schicht  als Geschiebelehm nachgewiesen.

Bei der BS 4 wurden organische Ablagerungen () mit einer Schichtdicke von 1,35 m 
(UK Organogen liegt bei 1,95 m unter GOK) erbohrt.

Der nat�rlich anstehende Baugrund, Schichten ,  + , stellt f�r die geplanten 
Bauma�nahmen i.d.R. einen tragf�higen Untergrund dar. 

Grundwasser (Stau- / Schichtwasser) wurde zum Erkundungszeitpunkt in Tiefen zwischen 
0,80 m und 3,30 m unter GOK angetroffen. 
Die Bildung von Stau- / Schichtwasser ist bis GOK tempor�r m�glich. 

7 Kanalbau - GrÉndungsvorschlÅge / Empfehlungen

7.1 SchÅchte / Leitungsgraben

Tiefenlagen und Rohrdimensionen sind gegenw�rtig noch nicht bekannt, so dass nachfolgend 
allgemeine Hinweise f�r die Planung gebeben werden.
Ma�gebend bei der Verlegung der Kan�le in offener Bauweise sind u. a. die:

- DIN EN 1610 (Verlegung und Pr�fung von Abwasserleitungen und -kan�len) 
- DIN 4124 (Baugruben und Gr�ben, B�schungen, Arbeitsraumbreiten, Verbau)
- DIN 4150 (Ersch�tterungen im Bauwesen)

Die im Bereich der Gr�ndungssohlen der Sch�chte und Kan�le lokal wechselnd anstehenden 
Schichten ,  und  sind prinzipiell ausreichend tragf�hig. 

Auflockerungen der Grabensohle sind zu vermeiden. 
Das sandige Planum (Schicht ) ist nachzuverdichten.
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Die bindigen Abschnitte (Schicht  und teilweise Schicht ) in der Gr�ndungssohle sind glatt 
abzuziehen. Stark aufgeweichte B�den  +  sind zus�tzlich zu entfernen und gegen 
Sandpolster (ca. 25 cm) zu ersetzen.
Die gef�rderten Sandb�den  k�nnen im erdfeuchten Zustand wieder eingebaut werden. 
Die Schichten  +  erfordern einen erh�hten Verdichtungsaufwand bei ann�hernd 
optimalem Wassergehalt. Bei Durchn�ssung sind sie nicht einbauf�hig. 
Es wird ein Ersatz gegen verdichtungsf�hige F�llsande (SE - SW) empfohlen.
Nur im Bereich der BS 4 (ca. 1,35 m m�chtige organische Ablagerungen) ist ein 
Bodenaustausch gegen verdichtungsf�hige und frostsichere Sande (SE - SW) erforderlich.
Einbaulagen sind in einer maximalen St�rke von 30 cm auszuf�hren.
Der erforderliche Verdichtungsgrad ist vorzugsweise durch Rammsondierungen (DPL) 
nachzuweisen, wobei Schlagzahlen von N10 >25 (DPr  98%) zu erf�llen sind.

7.2 Verbau

Senkrecht geschachtete Baugrubenw�nde > 1,25 m sind nicht �ber l�ngere Zeit standsicher. 
Ein Verbau ab OK Gel�nde ist bei Aushubtiefen >1,75 m notwendig. 
Zur Ausf�hrung k�nnen ein senkrechter oder ein waagerechter Verbau kommen. 
M�glich ist alternativ auch ein Schachtplattenverbau (Verbaubox, z. B. Krings). 
Bei Herstellung des Verbaus ist darauf zu achten, dass keinerlei Hohlr�ume zwischen 
Grabenwand und Verbau auftreten. Diese sind sofort zu verf�llen. 
Der Verbau ist so herzustellen, dass kein Materialaustrag bzw. Materialtransport aus dem 
Bereich hinter dem Verbau in die Baugrube erfolgen kann (Verbau bis auf Graben- / 
Baugrubensohle f�hren).
Es ist zu beachten, dass der Verbau mit dem Aushub fortschreitend eingebracht wird, da 
Baugrubenw�nde im anstehenden Boden nicht standsicher sind (insbesondere bei seitlichen 
Auflasten).
Bei starkem Schichtwasserandrang kann ggf. auch ein Stirnverbau angezeigt sein, so dass 
m�glichst kurze Haltungen ausgef�hrt werden sollten.
Beim Ziehen des Verbaus ist auf eine fachgerechte Verf�llung und Verdichtung der 
Verbaubereiche zu achten.

7.3 Wasserhaltung

Aufgrund der stauenden Eigenschaften der Schichten ,  sowie wasserf�hrender 
Sandadern wird zur Fassung von Tag- / Stauwasser im Bereich von BS 1 bis BS 3 bei 
Kanaltiefen bis 2,00 m unter GOK eine offene Haltung mittels Bauhilfsdr�nage und 
Pumpensumpf erforderlich.
Bei Kanaltiefen ab 2,00 m Tiefe unter GOK wird eine geschlossnen Grundwasserabsenkung 
(Vakuum) notwendig.
F�r den notwendigen Bodenaustausch (BS 4) der Schichten  bis  wird eine geschlossene 
Wasserhaltung notwendig sein (Mehraufwendungen).
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8 Empfehlungen zum StraÇenausbau

8.1 Notwendige Dicke des StraÉenoberbaus

Die Dicke des Stra�enoberbaus ist u.a. so zu bemessen, dass 
A) EINE AUSREICHENDE FROSTSICHERHEIT und
B) EIN AUSREICHENDES TRAGVERHALTEN GEW�HRLEISTET IST.

Ma�geblich hierbei ist die sich ergebende gr��ere Dicke.

ZU A) FROSTSICHERHEIT
Es stehen im k�nftigen Planumsbereich bereichsweise B�den mit starker Frostempfindlichkeit 
an. Die Dicke des frostsicheren Stra�enaufbaus ist deshalb ma�geblich f�r F3 - B�den zu 
ermitteln. 

Tabelle 9 Mindestdicke des frostsicheren StraÇenaufbaus (RStO 12)

Frostempfindlich- Dicke in cm bei Belastungsklasse
keitsklasse Bk100 bis Bk10 Bk3,2 bis Bk1,0 Bk0,3 Bk 1,0 / 0,3

F 2 55 50 40
F 3 65 60 50 60 / 50

Mehr- oder Minderdicken infolge Ärtlicher VerhÅltnisse
Frosteinwirkung Zone I Ñ 0cm

Zone II + 5cm + 5
Zone III + 15cm

kleinrÅumige ungÄnstige KlimaeinflÄsse, z.B. Nordhang, Kammlagen von Gebirgen + 5cm
Klimaunter- keine besonderen KlimaeinflÄsse Ñ 0cm É 0
schiede gÄnstige KlimaeinflÄsse bei geschlossener seitlicher Bebauung - 5cm
WasserverhÅltnisse kein Grund- oder Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1,50m unter Planum Ñ 0cm
im Untergrund Grund- oder Schichtenwasser dauernd oder zeitweise hÇher als 1,50m unter Planum + 5cm + 5

Einschnitt, Anschnitt + 5cm
Lage der Gradiente GelÅndehÇhe bis Damm  2,0m Ñ 0cm É 0

Damm > 2m - 5cm
EntwÅsserung der
Fahrbahn /

EntwÅsserung der Fahrbahn Äber Mulde, GrÅben bzw. BÇschungen Ñ 0cm

AusfÑhrung der 
Randbereiche 

EntwÅsserung der Fahrbahn und Randbereiche Äber Rinnen bzw. 
AblÅufe und Rohrleitungen

- 5cm - 5

notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaues 65 / 55

Die notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaus, resultierend auf Grundlage der 
ma�geblichen F 3 B�den, betr�gt 65 cm f�r die Belastungsklassen Bk 1,0 und 55 cm f�r 
Bk 0,3.

ZU B) GEW�HRLEISTUNG EINES AUSREICHENDEN TRAGVERHALTENS
Belastungsklasse und Bauweise sind noch nicht festgelegt.
Durch die notwendigen Erdarbeiten treten St�rungen des Untergrundes ein, so dass sich die 
Tragf�higkeit verringert. 
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Im k�nftigen Planum sind verbreitet sandige B�den , lokal auch lehmige Boden  bzw. 
schluffig – sandige Ablagerungen  zu erwarten, auf denen durch Nachverdichtung ein Modul 
Ev2  45 MPa nicht erreichbar bzw. Nachverdichtung nicht m�glich ist. 
Es wird ein zus�tzlicher Bodenaustausch zur Gew�hrleistung der notwendigen Tragf�higkeit 
erforderlich. Es wird eine Planumsabnahme durch den Unterzeichner empfohlen, um die 
tats�chlich notwendige Aushubtiefe festlegen zu k�nnen.

notwendige Gesamtdicke des Stra�enaufbaus
Bk 1,0     Bk 0,3

aus a) 65 cm   55 aus Gr�nden der Frostsicherheit
aus b)  15 cm Zuschlag zur Gew�hrleistung der Tragf�higkeit  (Bodenaustausch)
gesamt    80 cm      70 cm

8.2 AusbauvorschlÅge

Nachstehend werden Ausbauvorschl�ge f�r Asphalt- und Pflasterbauweisen unterbreitet:

 Bk 1,0 - Asphaltbauweise

a) Bk 1,0  -- Tafel 1, Zeile 3

4 cm Asphaltdecke

10 cm Asphalttragschicht

15 cm Schottertragschicht 0/45, ZTV SoB-StB 04 Ev2  150 MPa

51 cm Frostschutzschicht 0/32,  GW - GI Ev2  120 MPa

inkl. 15 cm Zuschlag aus Tragf�higkeitsgr�nden

80 cm Gesamtaufbau

 Bk 1,0 - Pflasterbauweise

b) Bk 1,0  -- Tafel 3, Zeile 1

8 cm Pflasterecke

4 cm Pflasterbett

15 cm Schottertragschicht 0/45, ZTV SoB-StB 04 Ev2  150 MPa

53 cm Frostschutzschicht 0/32,  GW - GI Ev2  120 MPa

inkl. 15 cm Zuschlag aus Tragf�higkeitsgr�nden

80 cm Gesamtaufbau
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 Bk 0,3 - Asphaltbauweise

c) Bk 0,3  -- Tafel 1, Zeile 3

4 cm Asphaltdecke

8 cm Asphalttragschicht

15 cm Schottertragschicht 0/45, ZTV SoB-StB 04 Ev2  120 MPa

43 cm Frostschutzschicht 0/32,  GW - GI Ev2  100 MPa

inkl. 15 cm Zuschlag aus Tragf�higkeitsgr�nden

70 cm Gesamtaufbau

 Bk 0,3 - Pflasterbauweise

b) Bk 0,3  -- Tafel 3, Zeile 1

8 cm Pflasterecke

4 cm Pflasterbett

15 cm Schottertragschicht 0/45, ZTV SoB-StB 04 Ev2  120 MPa

43 cm Frostschutzschicht 0/32,  GW - GI Ev2  100 MPa

inkl. 15 cm Zuschlag aus Tragf�higkeitsgr�nden

70 cm Gesamtaufbau

F�r h�here Belastungsklassen ist R�cksprache mit dem Unterzeichner zu halten.

Das Planum ist r�ckschreitend herzustellen, sowie der Einbau der Frostschutzschicht vor Kopf 
vorgenommen werden (Planum nicht direkt befahren!!).

Die Frostschutzschicht inklusive Bodenaustausch sind in der 1. Lage mit ca. 30 cm 
einzubauen, weil bei geringerer Schichtdicke Walkarbeit auf dem Planum verrichtet wird, was 
zu einer deutlichen Tragf�higkeitsreduzierung f�hrt. 
Bauvorbereitend / -begleitend ist f�r ausreichende Entw�sserung zu sorgen. 

Reduzierungen der Dicke der Frostschutzschicht um ca. 5 cm sind nur im Ergebnis von 
Probefeldern m�glich. Die Probefelder sind im Beisein des Unterzeichners herzustellen.



IGU - INGENIEURGESELLSCHAFT F�R GRUNDBAU UND UMW ELTTECHNIK MBH                                                                  Auftrag - Nr. 25 022

19

8.3 Versickerung von Niederschlagswasser und EntwÅsserung

Die Planung von Sickeranlagen f�r nicht sch�dlich verunreinigtes Niederschlagswasser erfolgt 
auf Grundlage der DWA-A 138. 
Der zur Versickerung vorgesehene Standort muss zwei wesentliche Kriterien erf�llen:

 Mindestdurchl�ssigkeit des Baugrundes unterhalb der Sickeranlage kf > 1 x 10 -6 m/s 
 Mindestabstand der Grabensohle zum mittleren h�chsten Grundwasserstand > 1,0 m

Der Standort im Bereich der BS 1 bis BS 3 ist f�r die Versickerung von Niederschlagswasser 
eingeschr�nkt geeignet.
Die Versickerung von Niederschl�gen im Bereich von Sickeranlagen sowie im Seitenbereich 
der Fahrbahn ist in den Sanden der Schicht  m�glich. 
Ein Sickerweg von > 1,00 m unterhalb der Sickeranlage zum MHGW kann eingehalten 
werden.
Beim Vorhandensein bindiger bzw. stark schluffiger B�den (Geschiebelehm  oder Schicht 
, m�ssen dieser aus dem Bereich der Sickeranlage entfernt werden (m�glich sind Sch�chte / 
Rigole).

9 Baubegleitende Äberwachung

F�r alle vom Auftragnehmer gelieferten Baustoffe sind Eignungsnachweise vor dem Einbau 
vorzulegen. Die Erd - und Stra�enbauarbeiten sind durch Eigen�berwachungs- und 
Kontrollpr�fungen zu begleiten.

10 ErgÅnzende Hinweise

Die im vorliegenden Bericht enthaltenen Ergebnisse der geotechnischen Untersuchungen, der 
bautechnischen Aussagen sowie der Gr�ndungsvorschl�ge beziehen sich ausschlie�lich auf 
den Kenntnisstand des Gutachters zum Zeitpunkt der Beauftragung bzw. der Gutachten-
erstellung (siehe Unterlagenverzeichnis und Angaben zum Bauvorhaben Kap. 1.2 -1.3 ).
Ergeben sich im Zuge weiterer Planungen �nderungen hinsichtlich der Bauweise oder der 
Gr�ndungsebene, sind die Angaben des vorliegenden Berichtes diesbez�glich zu �berpr�fen 
und ggf. zu erg�nzen bzw. konkretisieren. 
Werden Abweichungen hinsichtlich der angetroffenen Baugrundverh�ltnisse zum vorliegenden 
Bericht festgestellt, ist der Baugrundgutachter zu verst�ndigen. 

aufgestellt durch:
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0,00

0,60 AuffÉllung - sandig, stark schluffig, schwach kiesig;
mit Ziegelsplittern / Ziegelresten; braun ;locker
gelagert

0,80 Mutterboden - sandig, schluffig, schwach organisch;
dunkelbraun ;locker gelagert

1,40
Feinsand bis Mittelsand, schwach feinkiesig,
schwach schluffig; hellbraun ;locker gelagert bis
mitteldicht gelagert

2,00
Feinsand, mittelsandig, schluffig, schwach
feinkiesig; wasserfÉhrend;mitteldicht gelagert

2,60

Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig;
hellbraun ;mitteldicht gelagert

3,80

Feinsand bis Mittelsand, schwach schluffig;
wasserfÉhrend; hellgrau ;mitteldicht gelagert

7,007,00

2,30

P 1: 2,00

P 2: 2,60

1

1

2

6

5a

6

6

[SU*]

[SU*]-A

OH-SU

SU

SU*

SE

SU

40,50m

25 022

Schwerin, Nedderfeld - ErschlieÄung

BS 3

siehe Lageplan

3.3

13.02.2025 1:50 NHN
HÅhenbezug:

DIN 18196

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

38,5

38,0

37,5

37,0

36,5

36,0

35,5

35,0

34,5

34,0

33,5

33,0

32,5

32,0

Mutterboden - sandig, schluffig, stark organisch,
torfig; schwarz ;locker gelagert

0,00

0,60

Torf; mit Pflanzenresten; schwarz 

1,80 Mudde; grau ;weich
1,95 Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig;

wasserfÉhrend;mitteldicht gelagert
2,30 Geschiebemergel - Schluff, stark sandig, sehr

schwach tonig; grau ;steif
2,70 Feinsand, mittelsandig, schwach schluffig;

wasserfÉhrend; hellbraun ;mitteldicht gelagert
3,00

Feinsand bis Mittelsand; wasserfÉhrend; hellgrau
;mitteldicht gelagert

5,80

Schluff, stark feinsandig; hellgrau ;mitteldicht
gelagert

7,007,00

0,80

P 1: 2,30

2

3

3

6

4

6

6

5b

OH-SU

HN

F

SU

SU*-TL

SU

SU

UL

38,75m

25 022

Schwerin, Nedderfeld - ErschlieÄung

BS 4

siehe Lageplan

3.4

13.02.2025 1:50 NHN
HÅhenbezug:

DIN 18196

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

BS 2

1,75 bis 2,45

S, u

SU*

-/-

- /20.8/79.2/ -

F3

-

5a

BS 3

2,00 bis 2,60

S, u, g'

SU*

-/-

- /21.1/72.3/6.6

F3

-

5a

BS 1

2,70 bis 3,30

S,
_
g

SI

8.6/1.0

- /4.0/58.3/37.7

F1

4.5 * 10 -4

6

BS 3

1,40 bis 2,00

S, u'

SU

4.3/1.3

- /7.1/89.6/3.3

F1

5.3 * 10 -5

6

BS 4

1,95 bis 2,30

S, u'

SU

-/-

- /13.5/82.9/3.7

F2

2.5 * 10 -5

6

Bericht: 25 022

Anlage: 4.1

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

PrÇfungsnummer:

Probe entnommen am: 13.02.2025

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie
Schwerin OT MueÉ, Nedderfeld

Wohnbebauung "Consrader Weg / Nedderfeldsche Wiesen" - ErschlieÉung

Bearbeiter: Hafouzov Datum: 26.02.2024



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 10

Registrier Nr.: 25 022

Anlage: 4.2

Wassergehalt nach DIN 18 121

Bearbeiter: Hafouzov Datum: 26.02.2025

Schwerin OT MueÅ, Nedderfeld

Wohnbebauung "Consrader Weg / Nedderfeldsche Wiesen"

Proben entnommen am: 13.02.2025

Art der Entnahme: gestÄrt

Laborant: Hafouzov

Probe:

Tiefe [m]:

Bodennummer:

Bodengruppe DIN 18196:

Feuchte Probe + BehÇlter [g]:

Trockene Probe + BehÇlter [g]:

BehÇlter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probe:

Tiefe [m]:

Bodennummer:

Bodengruppe DIN 18196:

Feuchte Probe + BehÇlter [g]:

Trockene Probe + BehÇlter [g]:

BehÇlter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probe:

Tiefe [m]:

Bodennummer:

Bodengruppe DIN 18196:

Feuchte Probe + BehÇlter [g]:

Trockene Probe + BehÇlter [g]:

BehÇlter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

BS 4

0,60-1,80

HN

3

622.43

401.00

356.37

221.43

44.63

496.15

BS 1

0,65-1,85

SU*-TL

4

550.00

529.38

354.65

20.62

174.73

11.80

BS 2

1,40-1,75

SU*-TL

4

562.79

538.93

352.68

23.86

186.25

12.81



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel. 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 110

Registrier Nr.: 25 022

Anlage: 4.3

GlÅhverlust nach DIN 18 128

Bearbeiter: Hafouzov Datum: 26.02.2025

Schwerin OT MueÇ, Nedderfeld

Wohnbebauung "Consrader Weg / Nedderfeldsche Wiesen"

Art der Entnahme: gestÄrt

Probe entnommen am: 13.02.2025

AufschluÇ:

Tiefe in [m]:

Bodengruppe DIN 18 196:

Bodennummer:

UngeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

GeglÅhte Probe + BehÉlter [g]:

BehÉlter [g]:

Massenverlust [g]:

Trockenmasse vor GlÅhen [g]:

GlÅhverlust [%]

Mittelwert [%]

3

36.15

31.34

29.69

4.81

6.46

74.46

BS 4

0,60-1,80

HN

3

36.26

30.93

29.17

5.33

7.09

75.18

3

37.80

31.84

29.51

5.96

8.29

71.89

73.84


